Protokoll der Mitgliederversammlung des

Fachausschusses Sprachakustik der DEGA

am 15.03.2005, TU München, Raum N1070, 13:00 – 14:00 Uhr
Sitzungsleitung:
Dr. Hans-Wilhelm Gierlich

Protokollführer:
Dr. Sebastian Möller

Tagesordnung:

1. Vorlage und Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung des Fachausschusses während der CFA/DAGA 2004 in Straßburg
2. Bericht über die Vorstandsratssitzung

3. Bericht über die Aktivitäten des Fachausschusses im vergangenen Jahr

4. Geplante Aktivitäten im Jahr 2005/2006
5. DEGA-Akademie
6. Wissenschaftler im Bereich Sprachakustik

7. Terminfestlegung für die nächste Sitzung des Fachausschusses

8. Verschiedenes

Die Tagungsordnung wurde ohne Änderungen gebilligt.

zu 1:
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde kurz vom Sitzungsleiter erläutert. Es wurden keine Änderungswünsche angemerkt. Das Protokoll wurde ohne Gegenstimmen oder Enthaltungen genehmigt.

zu 2:
Herr Gierlich berichtet kurz über die neuen Mitglieder des Vorstandsrates. Hinzugekommen sind Herr von Estorff (Sprachrohr, Webauftritt), Herr Wiedmann (Fördermitglieder) und Herr Fleischer (Hochschule, Lothar-Cremer-Preis). Für die Kontakte zur EAA sind die Herren Scheuren und Fastl zuständig. Herr Scheuren ist gleichzeitig neuer Kassenführer.

Mitglieder ab 65 Jahren sollen beitragsfrei gestellt werden. Da der DEGA die Informationen über das Alter der Mitglieder fehlt sollten sich in Frage kommende Personen direkt mit der DEGA-Geschäftsstelle in Verbindung setzen.


Neuer Hauptgeschäftsführer der DEGA ist Herr Klemenz. Die DEGA-Geschäftsstelle bezieht derzeit ihren neuen Sitz im Gründerzentrum des Berliner Bezirks Wedding.


Es wurde angeregt, einen neuen Preis für hervorragende Diplomarbeiten zu verleihen. Der Vorstand will die Idee aufgreifen und wird hierüber eine Entscheidung herbeiführen.

zu 3:
Die folgenden Aktivitäten des Jahres 2004/05 wurden kurz zusammengefasst, welche vom Fachausschuss unterstützt wurden:

· Kolloquium „30 Years of Communication Acoustics“, IKA, Ruhr-Universität Bochum, April 2004
· 1st ETSI Workshop „Wideband Speech Quality“, RegTP, Mainz, Juni 2004

· ESSV, Cottbus, Sept. 2004

· Konvens, Wien, Sept. 2004

· ITU-T Workshop „The Fully Networked Car: A Workshop on ICT in Vehicles“, Genf, März 2005
· Mehrere strukturierte und reguläre Sitzungen auf der DAGA 2005 in München

Mit diesen Veranstaltungen kann das vergangene Jahr für den Fachausschuss Sprachakustik als ein insgesamt recht Ereignisreiches eingestuft werden.

zu 4:
Die folgenden Aktivitäten sind für das laufende bzw. kommende Jahr geplant:

· Unterstützung des „2nd ISCA Tutorial and Research Workshop on Auditory Quality of Systems”, geplant für des Frühjahr 2006 von Frau Jekosch und Herrn Möller; Datum und Ort werden noch bekannt gegeben
· Unterstützung des ETSI/ITU/TIA-Workshop „Wideband Speech Communication“ im Juni 2005 in Mainz: Herr Gierlich gehört zum Organisationskommittee
· Unterstützung der ESSV 2005 im September 2005 in Prag: Die Organisation liegt in diesem Jahr bei Herrn Vich
· Unterstützung der ITG-Fachtagung „Sprachkommunikation“ im Frühjahr 2006 in Kiel: Diese Veranstaltung wird von Herrn Heute und Herrn Vary organisiert.

Herr Blauert schlägt vor, die SPECOM 2005 in Patras zu unterstützen. Hierzu wird vorerst keine Entscheidung getroffen; Herr Hess wird sich beim Veranstalter erkundigen, ob eine solche Unterstützung gewünscht wird.
zu 5:
Herr Gierlich regt an, ob nicht auch aus dem FA Sprachakustik Themen für Seminare im Rahmen der DEGA-Akademie gefunden werden können. Hierfür werden spontan die Themen Telekommunikation (UMTS und VoIP) bzw. Sprachkommunikation im Kraftfahrzeug genannt. Herr Blauert regt an, dass sich Themen auch aus dem bald erscheinenden Buch „Communication Acoustics“ ergeben könnten; mehrere der Autoren gehören dem Fachausschuss an. Zwei der Autoren (Herr Möller und Herr Lacroix) erklären sich bereit, über mögliche Themen für einen solchen Kurs nachzudenken und dem FA darüber zu berichten. Als Voraussetzung ist es aber wichtig, dass sich genug Interessenten – insbesondere aus der Industrie – als potentielle Teilnehmer finden.
zu 6:
Von Herrn Költzsch wurde eine Anfrage an den FA gerichtet, Wissenschaftler zu benennen, die sich in den vergangenen rund 200 Jahren um die Sprachakustik verdient gemacht haben. Herr Hess erklärt sich bereit, solche Wissenschaftler zu benennen, regt aber (zusammen mit Herrn Blauert) an, diese auf die Zeit vor 1950 zu begrenzen.

zu 7:
Als neuer Termin für eine MV wird die DAGA 2006 in Braunschweig vorgesehen. Der Vorsitzende achtet auf rechtzeitige Ankündigung bzw. Einladung der Mitglieder.

zu 8:
Keine weiteren Beiträge
Die Sitzung wird gegen 14 Uhr geschlossen.

Bochum, den 18.03.2005

(Sebastian Möller)

